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Haftungsausschluss/Disclaimer  

Angaben gemäß §34b WpHG  

Vom Autor behandelte Aktien, ETFs und Fonds sind immer mit Risiken behaftet. Alle Texte sowie die 

Hinweise und Informationen stellen keine Anlageberatung oder Empfehlung dar. Sie wurden nach 

bestem Wissen und Gewissen aus öffentlich zugänglichen Quellen übernommen. Alle zur Verfügung 

gestellten Informationen (alle Gedanken, Prognosen, Kommentare, Hinweise, Ratschläge etc.) dienen 

allein der Bildung und der privaten Unterhaltung. Eine Haftung für die Richtigkeit kann in jedem 

Einzelfall trotzdem nicht übernommen werden. Sollten die Leser dieses eBooks sich die angebotenen 

Inhalte zu eigen machen oder etwaigen Ratschlägen folgen, so handeln sie eigenverantwortlich. Die 

Inhalte dieses eBooks dienen ausschließlich der Information und stellen nicht eine Anlageberatung 

oder sonstige Empfehlung im Sinne des Wertpapierhandelsgesetzes dar. Die bereitgestellten Inhalte 

können eine Anlageberatung nicht ersetzen. Ferner sind die Inhalte nicht als Zusicherung etwaiger 

Kursentwicklungen zu verstehen. Kursentwicklungen in der Vergangenheit bieten keine Gewähr für die 

Wertentwicklung in der Zukunft. Die Inhalte sollen nicht als Aufforderung verstanden werden, ein 

Geschäft oder eine Transaktion einzugehen. Die Inhalte stellen weder ein Verkaufsangebot oder 

Werbung für ein Verkaufsangebot für Wertpapiere oder Rechte noch eine Aufforderung zum Handel 

mit Wertpapieren oder Rechten dar. 

Haftungsausschluss für steuerliche Sachverhalte 

Die steuerlichen Ausführungen und Erklärungen basieren auf unserem Verständnis der aktuell 

bekannten deutschen Rechtslage für Personen, die in Deutschland veranlagen.Es kann keinerlei 

Gewähr dafür übernommen werden, dass sich die steuerliche Beurteilung durch Gesetzgebung, 

Rechtsprechung oder Erlasse der Finanzverwaltung nicht ändert. Änderungen können auch 

rückwirkend eingeführt werden und damit die beschriebenen steuerlichen Sachverhalte nachteilig 

beeinflussen.Wir erheben nicht den Anspruch, in dieser Zusammenfassung sämtliche steuerlichen 

Aspekte zu behandeln, die aufgrund von persönlichen Umständen jedes einzelnen Investierenden von 

Bedeutung sein könnten. Interessierten Anlegern empfehlen wir, sich von einem legitimierten Berater 

(Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, vereidigte Buchprüfer oder Rechtsanwalt) über die steuerlichen 

Folgen des Erwerbs, des Haltens oder der Veräußerung von Wertpapieren beraten zu lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

© 2023 Das Werk, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung ist ohne Zustimmung des 

Autors unzulässig. Dies gilt insbesondere für die elektronische oder sonstige Vervielfältigung, Übersetzung, Verbreitung und 

öffentliche Zugänglichmachung 
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Vorbemerkung 
 

Die folgende Checkliste soll Schritt-für-Schritt die Eröffnung eines Juniordepots (auch bekannt als 

Kinderdepot oder Minderjährigendepot) mit ETF-Sparplan erläutern. Da manche Schritte bewusst 

verkürzt dargestellt sind, empfehlen wir bei Unklarheiten die weiterführenden Informationen unter 

www.juniordepot-einfach.de zu sichten.  

Die Eröffnung des Depots und das Anlegen eines ETF-Sparplans umfasst 4 Schritte. Eine jährliche 

Inventur wird empfohlen, die Erklärungen hierzu können aber für den Anfang auch übersprungen 

werden. 
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Schritt 1: Bestimmen Sie, wer der rechtliche Inhaber des Depots sein 

soll 
 

Klären Sie für sich: Wem soll das Depot rechtlich gehören? Da diese Entscheidung nicht mehr 

rückwirkend verändert werden kann, sollte man sich beide Möglichkeiten genau überlegen.  

• Variante A: Ein echtes Kinderdepot / Juniordepot (Kind ist rechtlicher Eigentümer) 

• Variante B: Depot der Eltern („für das Kind sparen“ aber auf den Namen der Eltern laufend) 

Sind Sie sich unsicher? Hier gibt weitere Erklärungen: Wem gehört das Juniordepot? 

Haben Sie sich für Variante A entschieden, machen Sie mit Schritt 2 weiter. Im Fall von Variante B 

eröffnen Sie als Eltern einfach ein normales Erwachsenendepot auf Ihren Namen. Ein aktueller 

Vergleich attraktiver Erwachsenen-Depots finden Sie unter:  

Direkt-Link: Empfehlungen Erwachsenen-Depots  

 

  

http://www.juniordepot-einfach.de/
https://www.juniordepot-einfach.de/wem-gehoert-das-juniordepot
https://www.juniordepot-einfach.de/erwachsen
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Schritt 2: Auswahl eines passenden Depotanbieters 
 

Einen guten Anbieter für Juniordepots erkennt man im Wesentlichen an 4 Qualitätsmerkmalen: 

• Geringe Mindestraten pro ETF-Sparplan, um über mehrere ETFs streuen zu können (Stichwort 

Diversifikation bzw. Streuung von Risiko) 

• Geringe Kauf- und Verkaufskosten für den Sparplan und auch für Einzeltransaktionen  

• Grundsätzliche Depotkosten möglichst dauerhaft kostenfrei 

• Der Anbieter ist bekannt und etabliert 

Da sich die Konditionen ständig ändern und ein Vergleich im Rahmen dieses Dokuments nur schwer 

aktuell gehalten werden kann, empfehle ich die kostenfreie und immer aktuelle Auswahl auf meiner 

Homepage. 

Direkter Link: Empfehlungen Juniordepots  

Sie haben keine Zeit das Depot selbst zu verwalten und sich mit den vielfältigen Angeboten am Markt 

auseinander zu setzen? 

Hier bieten sogenannte Robo-Advisor für Kinder-Sparpläne (mit Juniordepot) eine bequeme Lösung. 

Auch hierzu finden Sie einen aktuellen Vergleich auf meiner Homepage. 

Direkter Link: Empfehlungen Robo-Advisor 

  

http://www.juniordepot-einfach.de/
http://www.juniordepot-einfach.de/
https://www.juniordepot-einfach.de/roboadvisor
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Schritt 3: Auswahl der richtigen Sparrate und ETFs 
 

Vorgehen: 

• Legen Sie fest, wie hoch die monatliche Sparrate für das Kind in Summe sein soll. 

• Teilen Sie die monatliche Sparrate möglichst auf mehrere ETFs auf. Beachten Sie aber bitte die 

Mindest-Anlagesumme je ETF-Sparplan. Die depotanbieterabhängige Mindestsparrate je ETF-

Sparplan finden Sie auch auf meiner Homepage beim Vergleich der verschiedenen Angebote 

am Markt.  

Beispiel: Sie wollen für Ihr Kind monatlich 50 Euro sparen. Die Mindestsparrate pro ETF-

Sparplan beträgt 25 Euro. Sie können daher die Sparrate auf 2 ETF-Sparpläne aufteilen.  

• Vermeiden Sie (entgegen mancher Empfehlung) eine allzu komplizierte Aufteilung auf zu viele 

ETFs. In der Regel kommt man mit 3 verschiedenen ETFs gut aus. Damit kann schon ein Großteil 

der globalen Aktienmärkte gut abgedeckt werden und das Portfolio ist ausreichend über 

Länder und Währungen hinweg diversifiziert.  

 

Experten empfehlen folgende Indizes für global gestreute ETF-Sparpläne: 

 

• MSCI World: Der MSCI World ist ein globaler Aktienindex, der die Kursentwicklung von 

rund 1.600 Aktien aus 23 Industrieländern abbildet.  

• MSCI World Acwi (Alternative zum MSCI World): Der MSCI All Country World Index ist ein 

internationaler Aktienindex, der die Wertentwicklung von 2500 Unternehmen aus 23 

Industrieländern und 27 Schwellenländern abbildet. Er ist ähnlich zum MSCI-World, 

beinhaltet aber mehr Schwellenländeraktien. 

• MSCI World Emerging Markets: MSCI Emerging Markets Index ist ein Aktienindex, der 

anhand von fast 1400 Aktienwerten die Entwicklung an den Börsen der wichtigsten 

Schwellenländer widerspiegelt. 

• MSCI World Small Cap: Dieser Index umfasst über 4.250 verschiedene kleine 

Unternehmen aus 23 entwickelten Aktienmärkten. 
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Beispiel: Eine Aufteilung könnte je nach Sparrate jetzt wie folgt aussehen: 

Monatliche 

Gesamt-

Sparrate 

MSCI World MSCI World  

ACWI 

MSCI World  

Emerging Markets 

MSCI World  

Small Caps 

 

25 Euro  25 Euro    

25 Euro   25 Euro   

50 Euro  25  Euro   25  Euro 

50 Euro   25  Euro  25  Euro 

75 Euro 25  Euro  25  Euro 25  Euro 

100 Euro 50 Euro  25  Euro 25  Euro 

200 Euro 100 Euro  50 Euro 50 Euro 

500 Euro 250 Euro  125 Euro 125 Euro 

 

• Überlegen Sie sich, ob Sie zum Ausgleich von Schwankungen bzw. für kürzere 

Anlagehorizonte eine „sichere Komponente“ mit Anleihen-ETFs hinzufügen wollen. Der 

Anteil von Anleihen-ETFs sollte für langfristige Anlagen nicht zu hoch liegen, da man 

ansonsten nicht ausreichend am Wachstum der Aktienmärkte partizipieren kann. Bei 

kurzfristigen Anlagenhorizont darf der Anteil bis zu 100% betragen.  

• Soll der ETF ausschüttend oder thesaurierend (wiederanlegend) sein?  

Entscheidungshilfe: Im Zweifelsfall ausschüttende ETFs verwenden, da hierdurch die 

hohen steuerlichen Freibeträge jedes Jahr genutzt werden können. Thesaurierende ETFs 

sind hingegen bequemer, die Steuerschuld wird aber über die Jahre akkumuliert. 

Weitere Information finden Sie hier: Die Qual der Wahl 

• Versuchen Sie immer physisch replizierte (bzw. teilreplizierte) ETFs zu verwenden. 

Synthetische Varianten möglichst vermeiden. 

• Finden Sie mehrere gleichwertige ETFs bei Ihrem Depot-Anbieter, nehmen Sie immer den 

günstigeren ETF. Die Kosten erkennen Sie am „Total Expense Ratio“ (TER), welches für alle 

Produkte einheitlich ausgewiesen wird. Hier gibt es teils noch spürbare Unterschiede bei 

identischer Leistung. 

• Wie finden Sie den richtigen ETF? Viele Banken bieten einen ETF-Finder auf ihrer 

Homepage, bei dem Sie anhand der oben beschriebenen Merkmale den passenden ETF 

suchen können. 

• Weitere Erklärungen finden Sie hier: Der optimale ETF 

  

http://www.juniordepot-einfach.de/
https://www.juniordepot-einfach.de/die-qual-der-wahl-fuer-kindersparplaene-etfs-thesaurierend-oder-ausschuettend
https://www.juniordepot-einfach.de/der-optimale-etf
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Schritt 4: Aktivieren und Ausnutzen der steuerlichen Freibeträge 
 

• Sparerfreibetrag/Sparer-Pauschbetrag: Überlegen Sie zunächst, ob noch andere Banken oder 

Depots existieren, bei denen der Sparerfreibetrag von insgesamt 1000 Euro (seit 2023) anteilig 

vielleicht schon hinterlegt sein könnte. Der Gesamtbetrag darf die 1000 Euro in Summe nicht 

überschreiten. Hinterlegen Sie den maximalen Betrag (der noch zur Verfügung steht) mit 

„Erteilung bis auf Widerruf“. Damit ist der Freibetrag sofort gültig. Manche Banken akzeptieren 

sogar eine rückwirkende Eintragung sofern es im gleichen Kalenderjahr passiert. 

 

• Grundfreibetrag: Die Nutzung des Grundfreibetrages ist nur notwendig, sofern der 

Sparerfreibetrag/Sparer-Pauschbetrag nicht ausreicht. Zum Aktivieren gehen Sie zunächst auf 

die Seite des Bundesministeriums für Steuern Formular-Management-System (formulare-

bfinv.de) und suchen sich das Dokument "Nichtveranlagungsbescheinigung für natürliche 

Personen" („NV1A“) heraus (unter Formularcenter/Steuerformular/Nichtveranlagungs-

Bescheinigung).  

 

 

 

Füllen Sie das Dokument im Namen des Kindes (Nicht Sie stellen den Antrag, sondern das 

Kind!) aus und senden es an Ihr zuständiges Finanzamt.  In der Regel ist das Prozedere 

problemlos und Sie erhalten nach wenigen Tagen eine Nichtveranlagungsbescheinigung 

zugestellt. Diese müssen Sie bei der depotführenden Bank einreichen. Die NVB ist immer 3 

Jahre gültig und muss danach neu beantragt werden.  
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Jährlich: Die Inventur  
 

• Rebalancing: Bei der Auswahl der ETF-Zusammenstellung haben wir eine intelligente 

Diversifikation über verschiedene Märkte und Regionen angestrebt, um hiermit Risiko zu 

reduzieren. Naturgemäß entwickeln sich die Märkte aber nicht immer gleichförmig. Dadurch 

entstehen langfristig Schieflagen, womit das Depot dann die ursprüngliche Diversifikation 

nicht mehr darstellt. 

Beispiel für ein Reblancing: 

ETF Monatliche  

Sparrate 

Depotwerte nach 5 Jahren 

inklusive Wertsteigerungen 

Sollzustand nach 

Rebelancing 
  

iShares Core MSCI World UCITS ETF 50 Euro (50%) 3200 Euro (40%-->zu niedrig) 4000 Euro (50%) 

iShares MSCI World Small Cap UCITS ETF USD (Acc) 25 Euro (25%) 2000 Euro (25%-->OK) 2000 Euro (25%)  

Xtrackers MSCI Emerging Markets UCITS ETF 1C 25 Euro (25%) 2800 Euro (35%-->zu hoch) 2000 Euro (25%) 

 

Mein Tipp: Bei nur wenigen Prozenten Abweichung vom Zielzustand sparen Sie sich bitte den 

Aufwand und die Gebühren für das Rebalancing. Und auch bei der Genauigkeit des 

Rebalancings brauchen Sie es nicht übertreiben. Nach ein paar Tagen sind durch veränderte 

Börsenkurse sowieso wieder Abweichungen zu sehen. 

• Freibeträge ausschöpfen: Sind im Juniordepot bereits höhere Gewinne aufgelaufen, dann 

sollte man überlegen, ob man diese Gewinne nicht realisiert und so die steuerlichen 

Freibeträge nutzt.  

Das Vorgehen ist sehr einfach. Man verkauft die Anteile und kauft diese danach gleich wieder. 

In diesem Zuge kann auch das oben beschriebene Rebalancing gleich mit durchgeführt 

werden. Der Gewinn ist damit realisiert und solange der Freibetrag nicht überschritten wurde 

ist auch alles steuerfrei. Es gilt das FIFO Prinzip (First In, First Out). Zuerst gekaufte ETF-Anteile 

werden auch als erstes wieder verkauft. 

 

http://www.juniordepot-einfach.de/

